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I Damen Confectionm und Kleiderstoſffe
Was in der Welt vorgeht
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Die Pa rlamentsſeſſion in Berlin neigt ſich ihrem Ende
entgegen ſie iſt überhaupt in letzter Zeit nur dadurch in die Länge
gezogen daß das preußiſche Herrenhaus die Wiederaufnahme ſeiner
Verhandlungen auf einen ſehr ſpäten Termin anberaumte Dem
Abgeordnetenhauſe iſt dabei faſt das Arbeitsmaterial ausgegangen
mit unbedeutenden kleinen Provinzial und Lokal Vorlagen hat
es ſich bis zur hundertſten Sitzung durchgearbeitet zu Ehren
welcher dem Präſidenten von Köller der übliche Jubiläumsſtrauß
dargebracht wurde Jm Reichstage iſt dies Ereigniß ſchon häu
figer dageweſen im preußiſchen Landesparlament iſt es eine Selten
heit wie denn auch die jetzt ſchon faſt acht Monate ununterbrochen
andauernde Seſſion ziemlich einzig daſteht und außerordentliche
Anſprüche an die Arbeitskraft geſtellt hat Nach den gleichgiltigen
Debatten im Abgeordnetenhauſe iſt es aber doch noch zu einer
wichtigeren gekommen die Kornpreisfrage iſt von Neuem

berührt worden Das Reſultat entſprach der früheren Debatte
und der bekannten Erklärung des Reichskanzlers v Caprivi Der
Streit um die Aufrechterhaltung der Kornzölle wird dadurch aller
dings nicht aus der Welt geſchafft werden und die Agitation für
und wider wird wohl den Sommer hindurch andauern bis die
neue Ernte und ihr Ertrag ſich überſehen läßt Zu wünſchen iſt
in jedem Falle daß der heutigen Vertheuerung bald ein Ende
bereitet würde ſo oder ſo Das preußiſche Herrenhaus hat noch

die vom Abgeordnetenhaus abermals geänderte Landgemeinde
ordnung durchzuberathen man iſt jetzt allgemein der Anſicht daß
die erſte Kammer nunmehr den Beſchlüſſen der zweiten ihren Bei
fall ſpenden wird

atſer Wilhelm hat ſich in der letzten Zeit in Berlin und
Potsdam den Truppenbeſichtigungen gewidmet man ſagt daß der
Beſchluß des preußiſchen Staatsminiſteriums die Aufhebung der
Kornzölle beim Bundesrathe nicht zu beantragen weſentlich mit
auf die Stimme des Kaiſers zurückzuführen ſei der bei ſeinem
letzten Aufenthalt in Oſtpreußen gerade nicht die erfreulichſten
Feſtſtellungen über die derzeitige Lage der Landwirthſchaft im
Oſten gemacht haben ſoll Es geht jetzt auch wieder die Rede
von einer bevorſtehenden kurzen Begegnung zwiſchen dem
Kaiſer und dem Fürſten Bismarck Jn Friedrichsruh ſoll
eine verſöhnliche Stimmung unter dem Einfluß des Grafen Her
bert auf ſeinen Vater eingetreten ſein und es iſt jedenfalls zu
beachten daß General Graf Walderſee der ja dem Kaiſer ſehr
nahe ſteht in dieſer Woche wieder in Friedrichsruh geweſen iſt
und bei dem Fürſten Bismarck einen ganzen Tag verweilt hat
Die Anſichten er könne doch noch einmal wieder Reichskanzler
werden hat Fürſt Bismarck dieſer Tage in einem Privatgeſpräch
aber rundweg mit den Worten abgeſchnitten Das iſt vorbei und
zwar für immer

Zwei Prozeſſe haben in der letzten Zeit die weiteſten Kreiſe
beſchäftigt Ziemlich peinlichen Eindruck haben die Feſtſtellungen
in dem Bochnmer Steuerprozeſſe gemacht daß die bisherige
StenerEinſchätzung in Preußen ziemlich Alles zu wünſchen
übrig ließ denn die Verhältniſſe in Bochum finden ſich zweifellos
in zahlloſen preußiſchen Städten wieder und werden nur bis zum
Jnkrafttreten der Selbſteinſchätzung mit dem Mantel der Liebe
und des Vergeſſens zugedeckt Es iſt ja zweifellos daß nicht blos

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

Fortſetzung Nachdruck verboten
Mein geſammtes Vermögen das ich Euch hinterlaſſe

beläuft ſich auf eine Million und fünfmalhunderttauſend
Thaler in Gold in preußiſchen Staatspapieren und in
Edelſteinen Jch habe Alles dem Boden anvertraut der den
Vorfahren Eurer Mutter angehörte wo noch Anhänger
der von Benkendorf leben und wo noch eine Ahnen
gruft iſt

Jn dieſer Gruft dicht unter der Stelle welche für
mich und für Euch die heiligſte im ganzen Gewölbe iſt hebt
einen Stein empor Jhr werdet darin einen eiſernen Kaſten
finden er enthält in Goldſtücken eine Million

Einen zweiten Kaſten findet Jhr im Keller des alten
Kloſters in Weſtfeld Steigt hinunter zählt ſechs Schritte
vom Eingang Jhr werdet an dem Gewölbe ein B einge
meißelt finden klopft dort an die Mauer wo ſie hohl klingt
öffnet es iſt ein Käſtchen eingemauert in dem zweimathun
dert fünfzigtauſend Thaler in Staatspapieren liegen

Die Perlen Diamanten und Edelſteine welche ebenfalls
einen Werth von zweimalhundert und fünfzigtauſend Thalern
haben verbarg ich in einen ledernen mit waſſerdichtem Stoff
gefütterten Sack und mauerte ihn in den Brunnen ein der
auf den ehemaligen Beſitzungen der Benkendorfs das beſte
Waſſer giebt Jhr kennt ihn ich brauche ihn Euch nicht
näher zu bezeichnen Hebet den Stein der mit einem Kreuze
bezeichnet iſt und Jhr werdet finden was ich dort für Euch
niederlegteFür Euch habe ich geſpart ſeid glücklich im Genuſſe

der Schätze Euer VaterHa ha lachte das halbberauſchte Weib als die Vor
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leſung beendet war der Herr Baron drehte ſich im Grabel Penn er wüßte für wen er geſpart und gewuchert hat

hohe Einkommen niedriger eingeſchätzt wurden auch bei kleineren
Einkommen wird häufig genug nicht ſtreng nach dem Geſetz ver
fahren ſein aber wenn jeder Steuerzahler nach Recht und Gerech
tigkeit eingeſchätzt werden wird dann kann er auch dreiſt in höheren
Stufen ſteuern das Sinken des Gemeindezuſchlags kommt dann
Allen zu Paß Faſt noch fataler als dieſe Feſtſtellung iſt
die Behauptung in dem großen Gußſtahlwerke des Bochumer
Vereins ſeien Fälſchungen bei der Stempelung von Schienen
Achſen u ſ w vorgenommen Hoffentlich ergiebt die ſofort
eingeleitete amtliche Unterſuchung daß hier aus der Maus ein
Elephant gemacht iſt denn ſonſt würde die ganze deutſche Jnduſtrie
in ihrem Anſehen vor dem Auslande geſchädigt ſein Draſtiſcher
iſt der Falſchſpielprozeß in London welcher damit geendet
hat daß die Geſchworenen den Oberſtlieutenant der engliſchen
Armee Baron Cumming Buſenfreund des britiſchen Kronprinzen
als Betrüger gebrandmarkt haben Zum Ueberfluß iſt in dem
Prozeß ferner feſtgeſtellt daß der älteſte Sohn der Königin von
England ein Glücksſpieler iſt wie nur einer der mit Spielmarken
und Karten in den Taſchen umherläuft und bei jeder paſſenden
Gelegenheit ſein Spielchen beginnt Und der hohe Adel iſt nicht
anders Nun kann ja ſchließlich Jeder machen was er will aber
über das moraliſche England das Miſſionare mit Bibeln in die
weite Welt ſchickt über jeden kleinen Verſtoß Lärm macht kann
man nunmehr ruhig zur Tagesordnung übergehen John Bull iſt
verlumpt genug

Die auswärtige Politik hat in den jüngſten Tagen wieder
etwas von ſich reden gemacht Bald ſollte der Eintritt Englands
in den Dreibund förmlich vollzogen ſein bald ſollte Frankreich
dem Zaren das Anerbieten eines Defenſivbündniſſes gemacht haben
Ein Körnchen Wahrheit wird wohl an all dieſen Redereien geweſen
ſein zwiſchen England und Italien zum mindeſten beſtehen ganzgewiß beſtimmte Lereinbarnngen und Frankreich wird auch wohl

beim Zaren mal nachgefragt haben ob es liebevoll in ſeine Arme
ſinken dürfe Zar Alexander iſt aber kein verliebter Schwärmer
mehr und ſo hat Frankreich entweder eine ablehnende oder auch

ar keine Antwort erhalten Die Letztere beſagte ja auch genug
ie Pariſer Kammern haben definitiv die zeitweiſe Herab

ſetzung des Kornzolles auf die Hälfte beſchloſſen Eingebracht iſt
von der Regierung der Entwurf eines Alters Verſicherungsgeſetzes
für Arbeiter welches ſich im Weſentlichen der deutſchen Vorlage
anſchließt Jn London war ein allgemeiner Ausſtand der
Omnibus Bedienſteten ausgebrochen welcher die Sympathie
des Publikums fand und auch mit einem Erfolge der Strikenden
geendet hat

Jn Rom iſt die Verwaltung des Peters Pfennigs aufgelöſt
worden Wie leicht erklärlich iſt hatten ſich daran allerlei Gerüchte
von Unregelmäßigkeiten geknüpft die in der Verwaltung vorge
kommen ſeien Nunmehr wird aber erklärt daß etwas Derartiges
nicht paſſirt ſei vielmehr ganz perſönliche Fragen nur in Betracht
gekommen wären Weitere Strecken von Jtalien ſind von einem
Erdbeben heimgeſucht worden Glücklicherweiſe iſt ein nicht
allzugroßer Schade zu verzeichnen Nur ein Menſch iſt umge
kommen

Auf der pyrenäiſchen Halbinſel beginnen ſich die Ver
hältniſſe die lange Zeit zu großen Beſorgniſſen Anlaß gaben zu
beſſern Beſonders gilt es von Portugal in das nun endlich der
innere Friede wieder einzukehren ſcheint Der Kolonialvertrag mit
England iſt definitiv abgeſchloſſen und auch an Ort und Stelle
ſelbſt in Südoſtafrika ſind freundſchaftliche Vereinbarungen ge

troffen Zur Beſeitigung der herrſchenden Finanzkriſis wird von
einem Theil der Abgeordneten vorgeſchlagen die Mehrzahl der
portugieſiſchen Kolonien welche dem Lande unendliche Summen
koſten aber wenig einbringen zu verkaufen Allerdings könnten
dabei große Summen erzielt werden die jeder Finanzkalamität mit
einem Schlage ein Ende bereiteten

Die deutſchen Touriſten welche in der Türkei vop
Räubern gefangen waren ſind jetzt befreit und bereits in
Deutſchland angekommen Sie haben während ihrer Gefangen
ſchaft nichts auszuſtehen gehabt Blutige Schlägereien hat es in
der Geburtskirche Chriſti zu Bethlehem zwiſchen den Chriſten
verſchiedener Konfeſſionen gegeben ſo daß türkiſches Militär zur
Wiederherſtellung der Ordnung einſchreiten mußte Daran hat ſich
noch ein diplomatiſcher Zwiſchenfall in Folge Jntervenirens des
franzöſiſchen Geſandten in Konſtantinopel geknüpft Jetzt iſt der
ſelbe aber beigelegt Wiederholte Chriſten Verfolgungen
Plünderung chriſtlicher Häuſer und Ermordung von Miſſionaren
haben in China in den Küſtenſtädten ſtattgefunden Der fran
zöſiſche und nord amerikaniſche Vertreter haben nun mit einem Bom
bardement von Nangking gedroht wenn die chineſiſche Regierung
nicht ſchärfer vorgehe Das hat geholfen Auf Haiti giebt die
Niederſchlagung des dortigen Aufſtandes zu ſchrecklichen Blut
gerichten Anlaß Zahlreiche Bewohner haben ſchon die Vereinigten
Staaten um Schutz erſucht

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 12 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
hatte heute den Miniſterpräſidenten von Caprivi ſowie die
Miniſter von Bötticher und von Heyden zur Frühſtückstafel
eingeladen Da ſich die Miniſter mit der Nothwendigkeit ent
ſchuldigten der heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes beiwohnen
zu müſſen ſo erfolgte eine Einladung zur Mittagstafel welche
Abends um 7 Uhr ſtattfand

Das Herrenhaus hielt heute eine Sitzung ab Es
wurde zunächſt der Geſetzentwurf betr Aenderung des Wahl
verfahrens in zweiter Abſtimmung angenommen und dann der Be
richt der Anſiedelungskommiſſion für Poſen und Weſtpreußen durch
die Vorlegung für erledigt erklärt nachdem die Herren v Zoltowski
und v Koscielskti ihre Wünſche zu dieſem Gegenſtand geäußert
hatten Petitionen um Bereitſtellung einer einmaligen Beihilfe
im Betrage von 300000 Mk behufs Eindeichung der linksſeitigen
Oderniederung zwiſchen Breslau und Ohlau wurden der Staats
regierung zur Erwägung überwieſen Die Denkſchrift betreffend
die in der Zeit vom 1 April 1889 bis zum 31 März 1890
erfolgten Berufsausführungen an Waſſerſtraßen wurde durch
Kenntnißnahme für erledigt erklärt Nachdem dann noch eine
Petition erledigt wurde auf Vorſchlag des Fürſtsiſchofs Dr Kopp
der ſich vorbehält höchſtens zum Artikel 5 auf Wunſch ſeiner
Amtsbrüder einige kleine Erweiterungen zu beantragen beſchloſſen
die Sperrgeldervorlage in einmaliger Schlußberathung zu erledigen
Die Berichterſtattung übernahm der Fürſtbiſchof Dr Kopp

Ueber den Tag und die Form des Landtags
ſchluſſes iſt noch keine Beſtimmung getroffen worden Die An
gabe daß der Kaiſer beabſichtige die Tagung perſönlich zu
ſchließen dürfte nur eine Vermuthung ſein Es iſt fraglich ob
a Tr überhaupt bei dem Landtagsſchluß in Berlin anweſend
ein wird

Still herrſchte ihr Heinrich zu der den unangenehmen
Eindruck bemerkte den dieſe Rohheit trotz all ihrer Habgier
auf Frau von Liebermann machte Sich zu dieſer und zu
Lüdemann wendend fuhr er fort

Das Teſtament hätten wir jetzt entziffert das Auffinden
der Schätze dürfte aber doch noch einige Schwierigkeiten
machen die wir indeß überwinden werden

Stelle Dir das doch nicht ſo leicht vor mein lieber
Vetter ſagte Lüdemann bedächtig Der Brunnen der
das beſte Waſſer giebt

Du biſt ja in der Gegend aufgewachſen unterbrach ihn
Pique Aß

Darum kenne ich doch nicht jeden Brunnen mehr ich
wollte jedoch davon nicht reden ſondern von dem alten
Kloſter Das exiſtirt nicht mehr

Die Verbündeten ſahen ſich betroffen an
Wo iſt es denn geblieben fragte Frau von Lieber

mann
Es iſt zur Franzoſenzeit auf Abbruch verkauft und

niedergeriſſen worden man weiß nur noch ungefähr die
Stelle wo es geſtanden hat Ob die Kellergewölbe noch da
ſind und ob der Schatz darin auf uns gewartet hat iſt ſehr
die Frage größere Wahrſcheinlichkeit iſt dafür daß er ſchon
einem Maurer in die Hände gefallen iſt

Welche neue Schwierigkeiten ſeufzte Frau von Lieber
mann werde ich nie in den Beſitz dieſes Schatzes gelangen

Ja ohne Mühe hat man einmal nichts in der Welt
höhnte Louis Lüdemann die gnädige Frau kann ſich
übrigens beruhigen wir übernehmen auch ferner die Arbeit

Ja rief Fahlteig und wir werden wahrlich jetzt
nicht zurückweichen nachdem wir ſo weit gegangen ſind Der
im ehemaligen Kloſter verborgene Theil des Schatzes iſt
glücklicherweiſe der am wenigſten werthvolle denn wer weiß
wie viel von den Papieren ſich noch zu Gelde machen laſſeu
Jch will damit nicht ſagen daß wir ihn im Stiche laſſen

wollen aber begeben wir uns nur an Ort und Stelle
bemächtigen wir uns des Goldes und der Kleinodien als
dann können wir ja den Grund und Boden kaufen auf dem
das Schloß geſtanden hat und in aller Muße unſere Nach
forſchungen anſtellen

Vor allen Dingen holen wir die Kiſte mit Gold das
iſt das Sicherſte und Beſte bemerkte Lüdemann denn die
Gruft findet man mit leichter Mühe und daß er mit dem
heiligſten Ort den Sarg ſeiner Frau gemeint hat unter

liegt auch keinem Zweifel
Der Vorſchlag fand vollſtändige Billigung und man ver

abredete die Expedition nach Weſtfalen der Frau v Lieber
mann natürlich fern bleiben ſollte

Die gnädige Fran bleibt hier als Hüterin eines Schatzes
aus der Familie der Benkendorfs der ebenſoviel gilt wie
die Perlen und Edelſteine des Kommerzienrathes bemerkte
PiqueAß

Für den Liebhaber fiel Lüdemann ein
Was wollen Sie damit ſagen ſagte Frau v Lieber

mann erſtaunt aufblickend
Wir ſprechen von Fräulein Bertha von Benkendorf

Jhrer reizenden Stieftochter erklärte Heinrich Sie iſt
ein Schatz

Aber leider einer nach dem es Niemanden gelüſtet
unterbrach ihn Frau von Liebermann Jch würde Den
jenigen der mich davon befreite mit tauſend Freuden will
kommen heißen

IJch nehme Sie beim Wort gnädige Frau verſetzte
Pique Aß mit einer Miene und in einem Tone von dem man
nicht wußte ob man ſie für Scherz oder Ernſt nehmen ſollte
Wir ſind ganz unter uns und ſo nehme ich keinen Anſtand

Jhnen zu geſtehen daß ich entzückt wäre dieſer Befreier
ſein zu dürfen

Sie rief ſie mit einem Entſetzen das für den
Bewerber wenig Schmeichelhaftes hatte ihr aber inſofern



Wene Sonnkag

Berathung des Etats Die Juſtizkommiſſion des
Herrenhauf es berieth heute den Geſetzentwurf wegen des Ver
botes des Privathandels mit Lotterielooſen Die Kommiſſion
beſchloß die unveränderte Annahme des Geſetzentwurfs dem Hauſe
zu empfehlen Die Berathung der Landesvertheidigungs
Kommiſſion welche in nächſter Zeit zu einer Sitzung zuſammen
tritt dürfte ſich auf die Befeſtigung der Jnſel Helgoland
beziehen Thatſächlich ſind in dieſer Richtung Vorarbeiten noch zu
Lebzeiten des Marſchalls Moltke eingeleitet worden an welche nun
wohl angeknüpft werden dürfte

Ein Nachtrag zur Rang und Quartierliſte der
kaiſerlich deutſchen Marine läßt erkennen daß ſeit der
im December v J erfolgten Ausgabe der letzten Marinerangliſte
eine ziemlich erhebliche Vermehrung des Seeoffizierkorps ſtatt

den hat Die Zahl der Admirale hat ſich zwar durch den
bgang des Vizeadmirals Paſchen von 15 auf 14 nämlich 5

Vizeadmirale Frhr v d Goltz Knorr Deinhard v Hollmann
Schröder und 9 Kontreadmirale Köſter Valois Frhr v Hollen
Monſing Karcher Schulze v Pawalsy v Reiche Thomſen ver
ringert aber die Zahl der Kapitäns zur See bisher hieß es in
der Rangliſte Kapitän iſt von 30 auf 34 die der Korvetten
kapitäns von 58 auf 63 die Zahl der Kapitän Lieutenants von
118 auf 128 die der Lieutenants zur See von 193 auf 196 und
die der Unterlieutenants von 122 auf 130 geſtiegen Die Geſammt
zahl der Offiziere beträgt ſomit 565 gegen 536 im Dezember

Der Reichsanzeiger veröffentlicht in ſeiner neueſten
Nummer das Geſetz betreffend die Veränderung der Grenzen
einiger Kreiſe in den Provinzen Oſtpreußen Brandenburg
Sachſen Hannover und der Rheinprovinz vom 19 Mai ſowie
den Tert des Geſetzes betreffend die Erbſchaftsſteuer in der
durch das Geſetz vom 19 v betreffend Abänderung des Erb
ſchaftsſteuergeſetzes abgeänderten Faſſung

Aus Deutſch Oſtafrika wird berichtet daß Major
v Wißmann als Kommiſſar zur Verfügung des Gouverneurs
in Lindi im ſüdlichen Theile des Schutzgebietes den Sitz
ſeiner Du ung aufſchlagen will Der Gouverneur ſelbſt
wird bekanntlich in Daar es Salam zwiſchen Lindi und Tanga
ſeinen Wohnſitz nehmen Jn Tanga und Lindi ſind bereits Kaiſer
liche Poſtagenturen eingerichtet worden Mit Emin Paſcha
ſind endgiltige Abmachungen noch nicht getroffen Aber es gilt
als ſicher daß er die Landſtriche am Tanganika und RNyaſſaſee
überwieſen erhält

Ein Verein zur Bekämpfung der Sozial
demokratie und Förderung des Wohles der arbeitenden Klaſſen
iſt in der Provinz Hannover in der Bildung begriffen 126
angeſehene Perſonen Geiſtliche Handwerker Landräthe Kaufleute
Bürgermeiſter Landwirthe Aerzte Lehrer Staats und Kommunal
beamte c aus allen Theilen der Provinz haben an alle nicht ſozial
demokratiſchen Männer aller Stände in Stadt und Land eine Ein
ladung erlaſſen zu einer am 15 Juni in Hannover ſtattfindenden
Verſammlung behufs d eines diesbezüglichen Vereins für
die Provinz Hannover unter Ausſchluß aller politiſchen
Parteibeſtrebungen

Hinſichtlich der ſozialiſtiſchen Strikes rechnet
eine Berliner Korreſpondeuz aus daß die Sozialdemokratie vom

großen r ſer Cigarren Arbeiterſtrike angefangen in fort
geſetzter Reihe Ausſtände verloren und dabei annähernd
eine Million Mark Unterſtützungsgelder zugeſetzt habe

Die Zahl der deutſchen Arbeiterkolonien iſt
jetzt auf 22 geſtiegen Erlach in Württemberg iſt die neueſte Die
erſte Arbeiterkolonie iſt am 22 März 1883 eröffnet es war Paſtor
v Bodelſchwingh s Schöpfung Wilhelmsdorf 1883 kamen 5
andere dazu 1884 wieder 5 1885 nur 2 1886 3 1887 keine
1888 4 1889 1 1890 keine 1891 bisher 1 Dieſe Kolonien
können insgeſammt 2685 ſtätteloſe Wanderer unterbringen und
müſſen im Winter gelegentlich noch mehr beherbergen im Sommer
ſind ſie dagegen oft nur ſpärlich beſetzt Bis zum 1 Mai waren
in dieſen Anſtalten 44539 Perſonen aufgenommen von welchen
1788 noch anweſend waren

Die Generalverſammlung der Katholiken
Deutſchlands in Danzig wird wie nunmehr feſtgeſetzt iſt am
Sonntag den 30 Auguſt ihren Anfang nehmen und Donunerſtag
den 3 September geſchloſſen werden

Ueber das Gerichtsvollzieherweſen finden in
reußen Erhebungen ſtatt Es ſoll beabſichtigt ſein das Jn

titut der Gerichtsvollzieher aufzuheben und die vor 1879 be
ſtandene Einrichtuug der Exekutoren wieder herzuſtellen

Jn Betreff der Ablöſung der Stolgebühren
welche vom preußiſchen Kultusminiſter ins Auge gefaßt iſt wird
jetzt mitgetheilt daß nur für die Arbeiterklaſſe eine Aufhebung
der Gebühren für Taufen und Trauungen geplant werde Die
übrigen Gebühren für Beerdigungen Konfirmation u ſ w ſollen
beſtehen bleiben der Ausfall ſoll durch Zuſchlag zur Kirchenſteuer

Ehre gereichte als es bewies daß ihre Abneigung gegen
ertha doch nicht alle Regungen des Gewiſſens zum Schweigen

gebracht hatte
Warum denn nicht murmelte Lüdemann und bewies

adurch daß Heinrichs Vorſchlag keineswegs ein durch den
Lauf des Geſprächs hervorgerufener Scherz ſondern ein von
ihm und ſeinen Genoſſen ſchon berathener Plan ſei

Warum nicht wiederholte Frau von Liebermann Sie
können noch fragen Weil weil

Thun Sie ſich keinen Zwang an gnädige Frau unter
prach PiqueAß die Stockende ſprechen Sie das Wort nur
aus das Sie auf den Lippen haben wir ſind ja wie ich
bereits bemerkte unter uns und brauchen uns vor einander
nicht zu geniren Wie Sie zögern noch immer fügte
Pique Aß nach einer Pauſe hinzu wohlan ich werde Jhnen
helfen

Weil wir uns in einer wie ſoll ich ſagen etwas
romantiſchen Weiſe kennen gelernt haben Weil ich das
Oberhaupt einer Verbindung bin welche eine von der Ge
ſellſchaft nicht nach ihrem wahren Werthe gewürdigte Jn
duſtrie betreibt Weil meine geſellſchaftliche Stellung und
meine Vermögensverhältniſſe Jhnen nicht die Garantie für
die Zukunft Jhres Fräulein Tochter geben die Sie als
ſorgſame Mutter beanſpruchen

Frau von Liebermann wollte ihn unterbrechen mit einer
artigen aber beſtimmten Handbewegung gebot er ihr
Schweigen und fuhr fort

Bitte hören Sie mich bis zu Ende gnädige
Was können Sie für Fräulein Benkendorf wünſchen
Einen Gatten mit dem Sie Ehre einlegen und welcher der
jungen Dame Ehre macht durch Reichthum feine Manieren
körperliche Vorzüge und einen vornehmen Namen Fügen

Sie hinzu derſelbe ſei Pat us verliebt in die Schön
heit der jungen Dame und bewundere aufs Höchſte ihre
geiſtigen Vorzüge und Sie haben die Summe deſſen was
ich zu bieten im Stande bin

rau

General Anzeiger für Hanne and den Saalkreis
T GAus den Kommiſſionen verlautet was folgt Die von den Gemeinden ſelbſt getragen werden Der Staat will nur

Budgetkommiſſion des Herrenhauſes begann heute die in Erwägung ziehen ob er nicht hier und da einen Zuſchuß
geben will

Die deutſchen Jnhaber von argentiniſchen Pa
pieren werden gut thun die Conpons derſelben in den Schorn
ſtein zu hängen Aus Buenos Ayres kommt ſoeben die fatale
Meldnung daß die Zinszahlungen bis Juni 1892 verſchoben ſind
Und wer auch dann noch nichts bekommt braucht ſich nicht groß
zu wundern

Der Deutſche Jagd u ere e bewilligt in Zu
kunft einem Jeden der einen Wilddieb oder Wiederverkäufer
geſtohlenen oder während der Schonzeit erlegten Wildes zur An
zeige bringt ſo daß dieſelben gerichtlich beſtraft werden können
eine Belohnnng bis zu der Höhe von 100 Mark Die bei der
Ausübung ihres Dienſtes verwundeten Forſt und Jagdſchutz
beamten erhalten außerordentliche Unterſtützungen bei Todesfall
werden die Wittwen und Waiſen unterſtützt

Eine Vermehrung der Lotterie Looſe ſcheint
die Regierung zu beabſichtigen zwar nicht um 30000 Stück wie
behauptet worden war ſondern vorläufig um 10000 Wenigſtens
meldet die Nordd u Ztg daß dies in Ausſicht genommen
ſei Bei der gegenwärtigen Geſchäftslage des Landtags iſt an
zunehmen daß die Vermehrung erſt im nächſten Jahre und
zwar im Wege des Etats erfolgen ſoll

Bei der Kavallerie werden probeweiſe die neuen
Säbel ausgegeben Sie ſind geformt wie die Jnfanterie Offiziers
degen kürzer und leichter als die alten ganz gerade und werden
am Sattel befeſtigt

Ueber die Wehrkraft Rußlands hat heute die
Nordd Allg Ztg eine Artikelſerie beendet Die objektive und

werthvolle Darſtellung kommt zu außerordentlichen Schlüſſen für
Rußland Es wird zahlenmäßig konſtatirt daß das ruſſiſche
Heerweſen wie die Flotte nach jeder Richtung enorme Fort
chritte gemacht haben Die Kriegsſtärke wird auf 2192 000

ann beziffert für deren Ergänzung eine gleiche Anzahl aus
gebildeter Mannſchaften zur Verfügung ſteht

Hannover 12 Juni Seitens der Polizei iſt der am
27 Juni zur Langenſalza Feier bisher hier üblich geweſene
Umzug mit Fahuen von oldaten der ehemaligen
hannoverſchen Armee dieſes Jahr verboten worden Die
nach dem Umzuge bisher in einem Gartenetabliſſement abgeyaltene
Volksfeier muß auf den Saal beſchränkt werden

Poſen 12 Juni Der Kaiſer ſowie der Prinz Heinrich
werden den Kavallerieübungen unweit Bromberg im Auguſt bei
wohnen Das kaiſerliche Hauptquartier wird in Oſtrometzko
aufgeſchlagen werden

Wiesbaden 12 Juni Die Kaiſerin Friedrich
Prinzeſſin Margarethe und der Kronprinz von Griechen
land mit ſeiner Gemahlin Sophie ſind zum Beſuch des Königs
von Dänemark hier eingetroffen Der König wird am nächſten
Montag nach beendeter Badekur von hier nach Gmunden zu ſeiner
dort weilenden Gemahlin reiſen

Der Landwirthſchaftsrathv re 12 Juni heute in Gegenwart desvon Elſaß Lothringen wurde
Statthalters eröffnet Unterſtaatsſekretär Schraut theilte mit
daß für die Winterfrüchte im Elſaß eine Mittelernte in einzelnen
Kreiſen ſogar eine beſſere Ernte zu erwarten ſei Jn Lothringen
ſeien die Ausſichten weniger en Für Sommergetreide
Futter Kartoffeln und Obſt ſeien die Ausſichten überall ſehr gut

München 12 Juni Prinz Ludwig Ferdinand iſt
zum General Lieutenant befördert worden

OeſterreichUngarn
Wien 12 Juni Das Finanzgeſetz für 1891 bilanzirt

wenn ſeinem Ueberſchuſſe noch vier Millionen getilgter Schulden
beigerechnet werden mit 7798 521 Gulden Der Finanzminiſter
ſtellt jedoch höhere Auslagen für das nächſte Jahr in Ausſicht
wonach eine Stabiliſirung dieſes Ueberſchuſſes nicht anzu
nehmen ſei

Die Militärzeitung ſchlägt den Delegationen vor eine
Summe für Prämien für Erlernung der deutſchen Sprache
in der Armee zu bewilligen

Fürſt Ferdinand von Bulgarien weilt ſeit geſtern
auf Schloß Ebenthal unweit Wien bei ſeiner Mutter er
kommt gar nicht hierher ſondern geht übermorgen nach Karlsbad

Schweiz
Bern 12 Jnni Dem neuen Zolltarif freundlich ge

ſinnte Mitglieder der Bundesverſammlung beſchloſſen eine
bezügliche Adreſſe zu Händen des Bundesraths und die Einleitung
einer kräftigen Aktion für die Annahme des Zolltgrifs ſofern eineVolrsebſtimmung ſtattfindet Jn letzterem Fall wird eine

Proklamation an das Schweizervolk erlaſſen und behufs Aus
führung der Beſchlüſſe eine Kommiſſion beſtellt

rer m
Hat der wieder

ſchlägerin Lüdemann ins Ohr
Auf Frau von Liebermann ſchien dieſe bewunderte Be

redſamkeit aber nicht den gewünſchten Eindruck zu machen
Sie war ſehr bleich geworden Angſt Reue und Scham be
mächtigten ſich ihrer

Enden wir dies Geſpräch ich will von der Sache nichts
weiter hören ſagte ſie Uns liegen wahrlich ernſtere Dinge

t als daß wir uns mit derartigen Albernheiten befaſſen
ollten

Albernheiten nennen Sie das gnädige Frau fragte
Heinrich ruhig und mit der Miene des höchſten Erſtaunens
Jedes Wort was ich Jhnen geſagt habe war tief empfun

den und vollkommen ernſt gemeint
Jch will nichts weiter hören
Bitte gnädige Frau unterbrach er ſie und dieſe pagr

Worte waren in einem Tone geſprochen vor welchem ſie
verſtummte

Sie haben mir verboten Fräulein Cäcilie zu lieben
fuhr er mit der größten Unbefangenheit fort und ich ſagte
Jhnen daß Sie in dieſer Beziehung nichts zu fürchten hätten
da mein Herz bereits anderweitig geſeſſelt ſei Sie wollen
mir nicht glauben erfahren Sie denn jetzt daß die Dame
welche meine Liebe beſitzt Fräulein Bertha iſt

Sie zwingen mich Sie zu verlaſſen denn ich kann das
nicht weiter mit anhören rief ſie und ſprang auf

Sie werden bleiben entgegnete er ſie auf einen Stuhl
niederdrückend und wir werden uns verſtändigen wie ſchon
ſo oft Sie ſind auch gar zu heftiger Natur gnädige Frau
und ſollten doch anerkennen wie rückſichtsvoll ich bei dieſer
ganzen Angelegenheit zu Werke S angen bin

Das iſt ſehr wahr nickte Lüdemann indem er ſich ein
Glas Wein eingoß und es auf einen Zug leerte

an meiner Meinung brachte Madame Müller
zwiſchen dem Kauen hervor ſie hatte noch nicht aufgehört
zu eſſen

Rechnungsbeanite und der Advokat A

r eine Suada flüſterte die Karten

a Junt S

Jtalien
Rom 12 Juni Monſignore Mocenni erklärte er werde

die Leitung der Verwaltung des Peterspfennigs nachdem
dieſelbe geregelt wieder niederlegen da er im Staatsſekretariate zu
verbleiben wünſche Jn die n ſind neuerdings noch zwei

jata bernfen worden Die
Größe des Verluſtes der den heiligen Stuhl trifft hängt davon
ab ob die aus dem Peterspfennig unterſtützten römiſchen Adels
amilien unter denen ſich auch Liberale befinden ſollen ihre Dar
ehen werden zurückzahlen können Der nicht ſichergeſtellte Theil

derſelben beläuft ſich auf fünf Millionen Lire aber auch die
Sicherſtellungen ſind in Folge der Kriſis gefährdet

Frankreich
Paris 12 Juni Die Republik verzeichnet das Gerücht

der ruſſiſche Botſchafter Mohrenheim werde w geſund
heitshalber ſeine Abberufung von Paris fordern ſein
wahrſcheinlicher Nachfolger ſoll Graf Staal Botſchafter in
London ſein Mohrenheims Entſchluß ſoll nach der Zuſammen

alt von Freycinet mit dem Botſchafter in Aix gefaßt worden
ein

Die Anklage wegen des Panamakrachs Ferdi
nand Leſſeps ſeinen Sohn Karl Leſſeps und zwei Verwalktungs
räthe der Panamakanalgeſellſchaft lautet dahin daß die Geſellſchaft
1889 eine Ausgabe von Obligationen vornahm als bereits der

r unvermeidlich war Leſſeps erklärte mehreren
ournaliſten gegenüber er c dem Prozeſſe ruhig entgegen da

gen bei dem Panamakrache verloren
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Das gegenwärtig in den chineſiſchen Gewäſſern befind
liche franzöſiſche Geſchwader erhielt den Befehl nach der
Mündung des Yangtſe Kiang abzugehen Die dortigen Chriſten
verfolgungen geben noch immer zu ernſten Bedenken Veran
laſſung

Die Bäckergehilfen fordern die Abſchaffung der
fern asenreaus und drohen widrigenfalls in acht Tagen zu
triken

Das Kolonialamt erhielt trotz wiederholter Anfragen
von dem Agenten in Brazzaville keinerlei Nachrichten über die
unter Führung des Lieutenants Crampel nach dem Tſchadſee
abgegangene Expedition

Großbritannien
London 12 Juni Mehrere liberale Abgeordnete

wollen wie ſchon erwähnt einen Antrag einbringen auf Streichung
der Apanage des Prinzen von Wales Salisburh iſt be
müht eine parlamentariſche Berathung zu verhindern Der Prinz
von Wales erhielt zahlreiche Schmähbriefe

Der Lordmayor begann J Abend eine Vermittelung
zwiſchen den Strikenden und den Omnibus Geſellſchaften
die einen gütlichen Ausgleich hoffen läßt
den heute Nachmittag fortgeſetzt

Orient
Velgrad 12 Juni Zu Ehren des eingetroffenen früheren

griechiſchen Kabinetschefs Trikupis veranſtaltete heute
der Verein der Freunde der Balkanföderation ein glänzendes
Banket welchem auch ſämmtliche Miniſter beiwohnten

Bukareſt 12 Juni Nachdem der Senat vorgeſtern die
Adreſſe mit 63 gegen 4 Stimmen angenommen hatte wobei
der Miniſterpräſident und der Finanzminiſter dafür eingetreten
waren empfing geſtern der König die Deputation des Senats
welche die Adreſſe überreichte

Konſtantinopel 12 Juni Die Pforte macht alle An
ſtrengungen um den Räuberhäuptmann Anaſtaſius ein
zufangen In den Gefängniſſen wird nach früheren Räubern
geforſcht etliche fünfzig wurden ausfindig gemacht und geſtern
Abend nach Adrianopel geſandt um bei der Verfolgung von Ana
ſtaſius und ſeiner Räuberbande behilflich zu ſein

Amerika
Newyork 12 Juni Den von dem Geſandten der Ver

einigten Staaten in Santiago vorgeſchlagenen Waffenſtill
ſtand lehnte Balmaceda ab der ſich jedoch erbot die Frage
einer Verſtändigung auf einer von ihm ſelbſt vorgeſchlagenen
Grundlage in Erw Pina z ziehen Die Schiffe des Präſidenten
landeten geſtern in Tocopilla Mannſchaft welche die Telegraphen
leitungen durchſchnitt ſodann ſich wieder einſchiffte

Buenos Ayres 12 Juni Beide Kammern nahmen die
Geſetzvorlage an laut welcher ein ſechsmonatliches Moratorium
für alle in Gold oder Papier n Verbindlichkeiten ausge
nommen die nationalen und lokalen Steuern bewilligt wird und
die Zahlungen auf die nationalen Goldzedulas bis Juni 1892
verſchoben werden

Die Konferenzen wer

Jch habe mit meinem Antrage gewartet fuhr Pique
Aß fort ohne von der Zuſtimmung ſeiner Genoſſen die
geringſte Notiz zu nehmen bis ich in der Lage ſein
würde allen den Anforderungen zu genügen welche Sie
einem Bewerber um die Hand Jhrer Tochter zu ſtellen be
rechtigt ſind und ich mich Jhnen als annehmbaren und
wünſchenswerthen Schwiegerſohn vorſtellen konnte

Träume ich Sind Sie es der dieſe Sprache mir
gegenüber führt rief die Dame

Regen Sie ſich nicht ſo auf gnädige Frau bat er
mit ironiſcher Höflichkeit Sie ſollten doch aus Erfahrung
wiſſen daß Alles was i mir vorgenommen habe aus
geführt wird und daß Sie ſtets die Gewogenheit haben mir
dazu Jhren Beiſtand zu leiſten Jch habe beſchloſſen daß
Fräulein von Benkendorf meine Frau werden ſoll und das
iſt ſo gut als ob wir bereits Eheſtiftung gemacht hätten
und in der Dreifaltigkeitskirche von Schleſermacher getraut
wären Treten wir jetzt den Gründen näher die Sie be
wegen könnten ſich dieſer Verbindung abgeneigt zu zeigen

Was zuvörderſt das Vermögen anbetrifft ſo werde ich
durch die bevorſtehende Theilung eine glänzende Partie
machen Nehmen Sie an meiner Vergangenheit Anſtoß
Dieſelbe exiſtirt von dieſem Tage an nicht mehr ich löſche
ſie aus ich vernichte ſie Von dem Glücksritter dem
Abeuteurer den Sie als Heinrich Fahlteig als PiqueAß

ekannt n verſchwindet jede rals Wunderdoktor
er verſinkt er ſtirbt und gleich dem Vogel Ph

ſeiner Aſche der Träger eines vornehmen

empor 8Was ſoll das wieder Endigen Sie nun doch einmal
dieſes Poſſenſpiel unterbrach ihn Frau von Liebermann

5 Gortſ folgtWetterbericht des General Anzeiger
Vorausfſichtliches Wetter am 14 u 15 Juni

Bei nördlichem Winde kühleres vorwiegend heiteres
Wetter ohne weſentliche Niederſchläge
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Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 18 Juni
Gaſtwirthsverein Jm dekorirten Saale der Saalſchloß

Brauerei fand vorgeſtern der Abſchluß der Feier des 14 Stiftungs
eſte s des Halle ſchen Gaſtwirthsvereins durch Feſteſſen und

ll ſtatt nachdem vorher eine Waſſerfahrt auf der Sagle und Concert
im Garten des genannten Lokals erfolgt war Gute Muſik des Herrn
Stadtmuſikdirektor Halle mit ſeiner Kapelle i e undGetränke des Herrn C Schoke treffliche Worte an der Tafel Se
tens des Herrn Hotelbeſitzer C Neſſe auf den Kaiſer ſowie
lich der Uebergabe von Diplomen bezw Medaillen an 7 treue Gaſt
wirthſchafts Gehilfen reſp Gehilfinnen ſowie noch manch weiter
zündendes Wort machten das Feſt zu einem recht angenehmen und
wohlgelungenen Die Beſtrebungen des Vereins treue Arbeit aufrichtig
anzuerkennen müſſen dem Erſteren unbedingte Achtung und Werth
ſhäeyrg einbringen

egen die Kornzölle Seitens der dieſigen ſozialdemo
kratiſchen Partei iſt auf Dienstag den 16 d M nach PrinzKarl eine öffentliche Volksverſammlung einberufen in wel
cher der Reichstagsabgeordnete Stolle ſprechen wird

D Goldene Hochzeit Jm nahen Morl derr die früher
Hutter Kahleis ſchen Eheleute in vollſter Rüſtigkeit das Feſtder goldenen Hochzeit Der Kaiſer ließ durch den Ortsgeiſtlichen dem

Jubelpaar die Ehejubiläumsmedaille überreichen
Ein anatomiſcher Wundermenſch Seit einigen Tagen

hält ſich in Freybergs Garten ein höchſt intereſſanter und bewunde
rungswürdiger Menſch auf der die öffentliche Aufwerkſamkeit in er
höhtem Maße verdient Es iſt der anatomiſche Wundermenſch
Pierre mit ſeiner Koloſſal Gummi Haut Er iſt 19 Jahre

alt und zu Augsburg geboren Seine körperliche Konſtitution iſt eine
vollſtändig normale an ſieht ihm nicht an welche hochintereſſante
Eigenthümlichkeit ſeine Körperhaut beſitzt er kann dieſelbe nämlich an
jedem Körpertheil nach jeder Richtung ohne Schmerzen und An
ſtrengung 30 50 em weit ausweiten nach Aufhören des dehnenden
Zuges begiebt ſich dieſelbe ſofort wieder in die frühere d zurück
ohne eine P zu hinterlaſſen So zieht er z B ſeine Bruſthaut
über das Geſicht bis zu den n das Geſicht iſt dabei
über und über wie mit einem Schleier bedeckt Ferner weitet er ſie
aus an den Knieſcheiben den Ellenbogen den Fingergelenken dem
Naſenbein 2c Die Anſicht dieſer Experimente wirkt überraſchend
wunderbar ebenſo für den Laien als den Mann der Wiſſenſchaft Das
Merkwürdigſte dabei iſt aber der Umſtand daß es bisher trotz den
vielſeitigen Unterſuchungen ärztlicher Autoritäten nicht gelungen iſtAbereinſtimmend die Urſache dieſer ſo ſeltenen Abnormität feſtzuſtellen

Pierre iſt demnach wiederholt als Unikum erklärt Für die Beſichtigung
die täglich von Nachmittags 3 Uhr ab möglich iſt zahlt man 20 Pfg

Viktoria Theater Der beliebte Künſtler Herr Johannes
Körner hat ſich bereit finden laſſen noch einmal aufzutreten undzwar wird derſelbe am morgigen Sonntag als Schumrich in den
zärtlichen Verwandten und als Cäſar in dem Schwank Monſieur

S debutiren Am Montag geht zum letzten Male Der
chwiegervater aus Meißen in Scene

J Tivoli Etabliſſement deſſen Pforten ſich Montag zum
erſten Male einem geladenen Publikum öffnen werden ſind bereits faſt
ſämmtliche mitwirkende Künſtler des erſten Spielabſchnittes eingetroffen
um die Proben vorzunehmen Wie uns von Seiten der Direktion be
richtet wird ſoll die Bühne an dieſem Abend zeitweiſe zum Schau
platz eines Kampf Turniers zwiſchen einer Anzahl preisgekrönter Zög
linge der Erſten Wiener Damen Fecht Akademie umge
wandelt werden welche Nummer umſomehr das Intereſſe unſeres
Damenpublikums in Anſpruch nehmen dürfte weil der Wiener Fecht
meiſter Herr Profeſſor Hartl welcher ſeine Zöglinge hierher begleitet
hat am erſten Abend einen Vortrag halten wird Die Direktion hofft
nun daß nicht nur die Fechterinnen ſondern überhaupt alle Debütanten
des erſten Abends ſich mit ihren Leiſtungen ſchnell die Gunſt des

Publikums erringen werden xS Grundſt Roanerſteigernng An hieſiger Gerichtsſtelle wurde
das jetzt auf den Namen der verehelichten Agent Beyer Louiſe geb
Seidler in Giebichenſtein eingetragene Eichendorffſtraße belegene
Grundſtück verſteigert Das Höchſtgebot machte der Hypothekengläubiger
Gutsbeſitzer Lutze aus Dölbau

Verunglückt Jn ſchwerer Weiſe verunglückte am Donnerstag
kurz vor Feierabend der in einer Fabrik für Eiſenkonſtruetion bei
Büſchdorf beſchäftigte Schloſſer B von hier Beim Emporheben
eines ca 20 Ctr ſchweren eiſernen Trägers ſchlug die dazu benutzte
Winde um und die Laſt zu Boden wobei der Mann mit beiden Beinen
unter dieſelbe gerieth und einen Knochenbruch des rechten Unter
ſchenkels erlitt

Aus Nah und Fern
Leipzig 12 Juni e Raubanfall iſt geſtern Abend um

11 Uhr im Roſenthale in der Nähe des Schweizerhäuschens gegen
einen Studenten verübt worden Der Thäter welcher bis jetzt
noch nicht ermittelt iſt hat den Studenten von hinten überfallen zu
Boden geworfen ihm auf deſſen Bruſt knieend Brieftaſche und Uhr
geraubt und ihn als er ſich wehrte durch mehrere Meſſerſtiche verletzt
In der geraubten Brieftaſche befanden ſich außer einem Hundertmark
ſchein und einem Fünfmarkſchein verſchiedene Poſtſcheine Rechnungen
Legitimationspapiere Viſitenkarten u ſ w auf den Namen Leo
von Mieczkowski lautend Einhundertfunfzig Mark Be
lohnung ſichert das hieſige Polizeiamt Dem gen zu durch
deſſen Angaben es gelingt des Thäters habhaft zu werdengaſſel 12 Juni Selbſtmord Unweit Eſchwege wurde
ein junger ruſtiger Mann in ſeinem Blute liegend unter einem Kirſch
baum todt aufgefunden Derſelbe hatte ſich mittels eines Piſtolen

m

Wien 12 n Orkan lizien richtete vorgeſternein Orkan große h e Wrelza
wurden 60 Wohnhäuſer nahezu zerſtört ſechs erwachſene Perſonen und
drei Kinder wurden getödtet Jn Ponicwa und Podzamien bei
Brody ſind drei Kinder und ein Feldhüter umgekommen

Brünn 12 Juni Wolkenbruch Die Stadt Wiſowitzwurde von einem ſchrecklichen Wolkenbruch heimgeſucht bei dem
auch zwei Menſchenleben verloren gingen

Pariſer Brief
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 10 Juni
Der Streit um des Kellners Bart Allerlei Strikegelüſte
Der Streit um des Kellners Bart iſt beendet der Kampf um die

Bärte des Publikums ſchwankt noch unentſchieden Seit einigen Tagen
ſehen wir um Kinn und Oberlippe der Ganymede die uns im Kaffee
hauſe bedienen eine zuvor nicht dageweſene Capillar Vegetation auf
ſprießen Die glattraſirten Geſichter die den Pariſer Garçons bald
das Ausſehen ehrwürdiger Abbés bald die Phyſiggnomie ausgedienter
Zuchthäuslinge verliehen überziehen ſich mit einer Stoppelflora die
vorläufig allerdings kein gefälliger Anblick iſt binnen Wochen und

Monden jedoch ſich zu ſtattlichen Schnurr und Vollbärten auszuwachſen
verſpricht Sie haben es alſo endlich erreicht was ſeit Jahren das
gie ihres Ehrgeizes war die Erlaubniß gleich anderen Menſchen des

annes Zier des Antlitzes Behaarung zur Schau tragen zu dürfen
Bisher war 5 höchſtens der Cotelettenbart geſtattet mit deſſen
Hilfe manche Mitglieder der Zunft ſich das Aeußere verſchlagener Di
plomaten zu geben wußten Aber auf die Dauer genügte ihnen das
nicht zumal dieſe Barttracht Vielen eine compromittirende Aehnlichkeit
mit Herrn Jules Ferry aufdrückte Sie ſtifteten deshalb einen Bund
erließen einen flammenden Proteſt an die Zeitungen und forderten
trutzig von ihren Patronen Anerkennung ihrer Freiheit und Männer
würde Da der Streit einen Strike heraufzuſchwören drohte gaben
die Kaffeehausbeſitzer nach und ſo haben wir die haarige Metamorphoſe

Uns kann die Sache ſchon recht ſein denn was ſcheeren uns die
Kellner Minder gleichgiltig ſtehen wir den Forderungen der Coiffeur
gehilfen gegenüber In der That wer wird uns ſcheeren wenn dieſe nütz
lichen Mitglieder der Geſellſchaft plötzlich den Dienſt einſtellen Und ſie
tragen ſich ernſtlich mit dem Gedanken an einen allgemeinen Ausſtand
Auch ſie ſtreben nach Verbeſſerung ihrer Lage nach Erleichterung ihres
Looſes Und wer wollte das dieſen friedfertigſten aller Meſſerhelden
verdenken die es ſich zum Beruf gemacht haben uns mit unterhalt
ſamen Reden um den Bart zu gehen Sie ſind keineswegs unbe
ſcheiden in ihren Anſprüchen ſie haben nicht das Poſtulat der drei 8
auf ihre Fahne geſchrieben Sie wünſchen nur ihre tägliche Arbeitszeit
auf vierzehn Stunden von 7 Uhr früh bis 9 Uhr Abends verkürzt
zu ſehen und fernerhin von ihrem Brotherrn beſoldet zu werden anſtatt
auf die Trinkgelder angewieſen zu ſein welche zu ſpenden der Kunde
gar zu häufig vergißt Das ſind gewiſſe billige Wünſche aber doch
ſträubt ſich gegen dieſelben das Patronat Daher die Gährung die
ine Strikeagitation Zu ihrem Unglück ſind die Gehilfen zu

zahlreich und nicht einig Mehr als viertauſend Jünger Figaro s ſuchen
auf dem Pariſer Pflaſter ihre Durchkommen ein ſtarker Bruchtheil be
findet ſich beſtändig ohne Beſchäftigung und wartet nur auf eine Ge
legenheit wäre es ſelbſt die eines Ausſtandes um ſich in Lohn und
Brot zu bringen

Inzwiſchen ſcheint die Gefahr unſeren Eiſenbahndienſt wie jüngſt
den Omnibusverkehr unterbrochen zu ſehen weſentlich vermindert
Zwei der bedeutendſten Geſellſchaften die der Mittelmeerbahn und der
Nordbahn haben ihren Angeſtellten wenigſtens das Zugeſtändniß ge
macht den Gewerkverein derſelben anzuerkennen und deren entlaſſene
Kameraden wieder in Dienſt zu nehmen Die Direktion der Orleans
bahn zögert noch aber auch ſie wird nachgeben müſſen wenn ſie nicht
von dem rollenden Rade des Sozialismus zermalmt werden will Zwar
nimmt der Bautenminiſter Yves Guyot der ſich im Verlauf eines

ahrzehntes aus einem radikalen Proletarierführer in einen verſtockten
ourgeois umgewandelt hat offen für die Bahngeſellſchaften gegen

deren Beamte und Arbeiter Partei ſo offen daß er den bedrohten
Direktionen bereits für den Fall eines Strikes die Eiſenbahn und
Genie Truppen zur Verfügung geſtellt hat indeß dürfte dieſe Demon
ſtration kaum ihren Zweck erreichen denn ſelbſtverſtändlich würde der
militäriſche Erſatz zur Bedienung eines ſo umfangreichen Netzes nicht
ausreichen ſobald ſich die Schaffner Heizer Locomotivführer und
Werkſtättenarbeiter der Orleansbahn entſchließen plötzlich alle zur
ſelben Stunde die Arbeit zu verweigern

Noch ein Strike wird uns angekündigt allerdings ein ſolcher dem
kein Erfolg zu wünſchen iſt Die Krämer des Tempels murren weil
die Polizei ihnen die Freiheit des Anreißens verkümmern will und
ihre Unzufriedenheit äußert ſich in der Drohung die Buden zu
ſchließen Der Temple ſeit früheren Zeiten der Hochſitz des Tem
plerordens iſt ſeit unvordenklichen Zeiten zu einem Kram Markte für
alte Hoſen verſchliſſene Röcke verlebte Hüte überhaupt für abgetragene
Sachen aller Art geworden Wer einmal den Verliner Mühlendamm
in deſſen Blüthezeit beſucht hat kann ſich eine Vorſtellung vom Pa
riſer Temple machen Derſelbe iſt ein vergrößerter Mühlendamm
Und hier wie dort herrſcht dieſelbe Unſitte den arglos vorüber
wandelnden Fußgänger anzulocken anzuſprechen anzuzupfen ihn ſchier
mit Gewalt zu den übel duftenden Trödelſchätzen hinzuziehen Ein
Unterſchied iſt allerdings feſtzuſtellen und zwar zu Gunſten der
modernen Pariſer Tempelritter ſie laſſen das Zerren von zarter Hand
beſorgen ſie halten anſtatt der unverſchämten Anreißer verführeriſche
Anreißerinnen in ihrem Dienſt An rn genfertigreit ſind dieſe letzteren
den männlichen Fachgenoſſen von der Spree ohne Zweifel noch be
deutend überlegen und an Zudringlichkeit ſtehen ſie nicht hinter Jenen
zurück Da iſt nun plötzlich von der Präfektur ein Ukas gekommen
welcher n Zurückhaltung und Schweigen anbefiehlt und ſolcher
tyranniſchen Forderung wollen die Anreißerinnen ſich nicht unterwerfen

ſchuſſes entleibt Nach einem bei der Leiche vorgefundenen Notizbuch
iſt der Selbſtmörder ein gewiſſer Theodor Werner aus Erfurt
Er war wie aus den Aufzeichnungen erſichtlich wegen ſeine Betheilgung
am Strike aus der kgl Gewehrfabrik in Erfurt in der er ge
arbeitet entlaſſen worden

Elberfeld 12 Juni e eines Wahnſinnigen Jndie Abtheilung für Jrrſinnige im ſtädtiſchen Krankenhauſe wurde geſtern
der hier wohnende Uhrmacher Bernbard Ehlert gebracht welcher
bereits ſeit längerer Zeit bedenkliche Spuren von Geiſteskrankheit ge
zeigt hatte Kaum war der Frre in die ihm angewieſene Stube ein
getreten als er plötzlich aus der Hoſentaſche einen Revolver hervor
zog und daraus ebenſo ſchnell einen Schuß auf den ſchon lange Jahre
im hieſigen Krankenhauſe angeſtellten Wärter Franz Lichius a g
der ſofort bewußtlos zuſammenbrach Der mitanweſende an epileptiſchen
Anfällen leidende Kranke Carl Petry wollte dem Wahnſinnigen die
gefährliche Waffe entreißen doch in demſelben Augenblick feuerte Ehlert
einen zweiten Schuß ab deſſen Kugel dem Kranken in den Arm drang

lert floh darauf und hatte bereits den Flur des Hauptgebäudes er
reicht als ihm der durch die Schüſſe aufmerkſam gemachte Portier

oh Lomberg an einer Glasthür entgegentrat und dieſe zuhielt
er Jrre riß wieder ſeinen Revolver or ein weiterer fiel

und auch Lomberg war getroffen die Kugel war durch die Glasſcheibe
hindurchgedrungen hatte die Uniform und Weſte durchbohrt und war
dann glücklicherweiſe auf einem Knopf der Unterjacke abgeprallt ſo daß
ſie im Futter ſtecken blieb und keine körperliche Verletzung hervorrief
Lichius iſt bereits ſeinen Verletzungen erlegen

Bad Homburg 12 Juni Strike der Kurverwaltung,
Die Mitglieder der ſtädtiſchen Kurverwaltung ſtriken Sie verließen
geſtern die Sitzung des Gemeinderaths nachdem ſie die Erklärung ab
gegeben hatten daß ſie in Folge der Beſchuldigung eines Theiles der
Bürgerſchaft es ſei be der I rm der Entſchädigungsſumme
gegen den verhafteten Kurdirektor von der Kurverwaltung eine

rpreſffung verübt worden eine Disciplinarunterſuchung
die Kurverwaltung beim Regierungspräſidenten beantragt habenP Kurverwaltung hatte ſich außer den erwieſenermaßen unterſchlagenen

13 200 Mk noch weitere muthmaßlich unterſchlagene 1800 Mk von dem
verhafteten Kurdirektor zurückzahlen laſſen
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Sie ſtellen dem Präfekten einen Strike in Ausſicht
Wort halten möchten

Felegramme und lehte Nachrinſten
Privattelegramme des General Anzeiger

P London 13 Juni 7 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Sämmtliche
Wäſcherinnen beabſichtigen am morgigen Sonntag im Hyde
Park eine Demonſtration zu veranſtalten Sie verlangen daß die
Fabrikgeſetze auch auf die Waſchhäuſer Anwendung finden
ſollen

P Newyork über London 18 Juni 6 Uhr 40 Min
Vorm Telegramm unſeres Korreſpondenten Ernſteſte
Unruhen ſind in einer Stadt des Staates Michigan aus
gebrochen Die ſtrikenden Tramwaybeamten verſuchten
die Wagen u ſ w der Geſellſchaft mit Dynamit in die Luft
zu ſprengen Die Polizei fenerte auf die Strikenden worauf
dieſe mit Schüſſen und Steinwürfen antworteten Ein furcht
bares Hand gemenge entſpann ſich und es wurden beiderſeits
Viele verwundet Die Polizeiſtation iſt mit Verhafteten überfüllt
Trotzdem ſind die Strikenden entſchloſſen den Auslauf der Wagen
mit Gewalt zu verhindern Viele andere Arbeiter feiern mit

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B London 18 Juni 5 Uhr 386 Min Vorm Jn der
geſtern Abend abgehaltenen Verſammlung der Omnibus
bedienſteten ward der Strike für beendet erklärt Die An

Wenn ſie doch
G A Fiſcher
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W B London 18 Jnni 8 Uhr 15 Min Vorm Die von
den Omnibusbedienſteten angenommenen Bedingungen ſind
Der Zwölfſtundentag die von den Geſellſchaften angebotenen
Löhne ein dienſtfreier jedoch unbezahlter Tag wöchentlich

Berlin 12 Juni Von den bei Tſcherkeßköi über
fallenen Reiſenden ſind Herr und Frau Solitander
ſowie Fran Gräger heute Mittag um 1 Uhr 37 Minuten hier
eingetroffen Die übrigen Theilnehmer der Stangenſchen Reiſe
geſellſchaft befinden ſich noch in Wien

Sprottau 12 Juni Auf telegraphiſche Ordre des Staats
anwalts zu Liegnitz ſind ſoeben drei hier zuwandernde Haudwerker
Cigarrenmacher Kuſſock aus Vichelsdorf bei Brieg Cigarren
macher Lorenz aus Poſen und Kanzliſt Löwe aus Ratibor
wegen Verdachts die Häuslerswittwe Riedel in Raußenau ermordet
zu habeu verhaftet worden

Poſen 12 Juni Der Oberpräſident von Poſen Frei
herr von Wilamowitz Möllendorf iſt zum Stell
vertreter des Vorſitzenden der Anſiedelungskommiſſion
für Weſtpreußen und Poſen ernannt worden

Bremerhaveu 12 Juni Auf einer Vergnügungsfahrt
ertranken heute infolge Kenterns des Bootes der Reſtauratenr
Freudenthal und zwei junge Damen ein vierter Jnſaſſe
des Fahrzeuges ein Schiffsoffizier wurde gerettet Der Lloyd
erwartet einen großen Zuzug ſkandinaviſcher und engliſcher Heizer
welche um Behelligungen der Ausſtändigen zu entgehen auf dem
2 der Rhede liegenden Lloyddampfer Amerika kaſernirt werden
ollen

Gotha 12 Juni Jn der hentigen gut beſuchten Ver
ſammlung der Freiſinnigen wurde auf Antrag des Dr
Harmening die Abſendung einer Petition an die Reichs
regierung betreffs Aufhebung oder mindeſtens zeitweiſen Suſ
pendirung der Getreidezölle beſchloſſen

Eſſen 12 Juni In dem Prozeß wider el hat
der Staatsanwalt gegen deu Hauptangeklagten Fusangel zwei
Jahre Gefängniß gegen Lunemann ein Jahr beantragt
Die Anklage auf Grund des S 130 des Strafgeſetzbuchs öffent
liche Aufreizung in einer den öffentlichen Frieden gefährdenden
Weiſe verſchiedener Klaſſen der Bevölkerung zu Gewaltthätigkeiten
gegen einander hat der Staatsanwalt fallen laſſen und nur die
Anklage auf Grund der S 185 und 186 Beleidigung bezw öffent
liche Beleidigung durch Verbreitung von Schriften aufrecht
erhalten Das Urtheil wird nächſten Freitag publizirt

München 12 Juni Der berühmte frühere Gynäkologe
der Univerſität Würzburg Geheimrath Scanzoni iſt im
Alter von 70 Jahren auf ſeiner Beſitzung Zinneberg in
Oberbayern geſtorben

Brüſſel 12 Juni Ein offener Brief des Oberſten
William an König Leopold der in 12 Punkten ſchwere An
ſchuldigungen gegen den Kongoſtaat erhebt erregt im Publikum
großes Aufſehen

Charleroi 12 Juni Jn der Strikebewegung macht
ſich eine ſtarke Abſpannung fühlbar Die allgemeine Wiederauf
nahme der Arbeit iſt zu Beginn der nächſten Woche zu erwarten
Die Frauen treiben ihre Männer dazu au Seit geſtern ſind
2000 Bergleute aungefahren Seitens der Werke wurde die Be
kanntmachung erlaſſen daß alle die bis Montag nicht wieder an
gefahren ſind entlaſſen ſein ſollen Andererſeits ſteht auf mehreren
Werken eine Lohnverkürzung bevor welcher Umſtand Anlaß zum
theilweiſen Wiederausbruch des Strikes gegeben hat Es kamen
auch einige Dynamit Attentate vor durch welche aber nur Fenſter
ſcheiben zerſtört wurden

Amſterdam 12 Juni Das Miniſterium beſchloß
der Königin Regentin ſein Entlaſſungsgeſuch einzureichen

London 12 Juni Wie das Amtliche Blatt meldet iſt
Oberſtlientenant Sir William Gordon Cumming aus der
Armee entlaſſen da die Königin keine weitere Verwendung für
ſeine Dienſte habe

Glasgow 12 Juni Der Lordmayor von Glasgow hat
den Vorſitz zu einem Proteſtmeeting gegen die Miß
handlung der Juden in Rußland übernommen

Konſtantinopel 12 Jnni Die Pforte beabſichtigt be
züglich der Anſiedlung von Juden in Paläſtina mit den
Großmächten zu unterhandeln Der Sultan perſönlich ſoll nicht
gegen die Anſiedlung ſein

Simla 12 Juni Den Doktoren Rare und Buckmaſter
t die Züchtigung des Ausſatz Bacillus im Blutſerum ge
ungen

Bericht der Börſe zu Halle a S
Sonnabend 18 Juni

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 230 236 Mk Rauhweizen 222 228 Mk Roggenruhig 210 214 Mk Gerſte Futter 160 170 Mk Brau o iss hie

Preiſe nominal Hafer ruhig 170 177 Mk Mais amerik Mixe
Donaumais 160 170 Mkbis 200 Mk Wicken ohne Handel Kümmel 89 40 Mt h

Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 47,00 48,00 Mk abfallende Sorten billiger Mais
ſtärke Sack per 100 Kilo Brutto bei ſehr geringen Vorräthen feſt
85,50 86,50 Mk abfallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen Mohn

blau 54 57 Mk
Futterartikel ſehr feſt Futtermehl 16,50 17,50 Mk Roggenkleie 12,75 183,50 Mk Wahenſchaalen 11 12,85 Mk Wehgen

geh 11,75 12,26 Mk Malzkeime helle 11,00 12,00 Mk dunkle
50 10,50 Mk Oelkuchen 12,00 12,50 Mk Malz 29,00 61,00 Mk

Rüböl 61,00 Mk Petroleum 24,50Mk Solaröl 0,825/30 16,50 17,00 Mk
Spiritus p 10,000 I h feſt Kartoffel mit 60 Mk Verbrauchs
abgabe 72,60 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,60 Mk

WMarkktbericht
Sonnabend den 18 W

Mk

u Kl d x ſt e vvorgerückten Saiſonu Kleiderſtoffen

Eier pro Mandel MkButter pro Pfund 1,15 1,20Kartoffeln pro 5 Liter 0,40 0,60
Radieschen pro 4 Bündchen 0,10
Gurken pro Stück 0,80 0,60
Spargel pro Pfund ſo aKopfſalat pro 3 Stück 0,10
Kohlrabi pro Mandel 09,20 0,25Grüne Bohnen pro Liter 0,40
Mohrrüben pro Bündchen 0,10
Blumenkohl pro Stück 0,50 0,70
Schoten pro Liter
Stachelbeeren 9ro Liter 4 e 0,25 I
Kirſchen pro Pfund 0,70Aale lebend pro Pfund 1,60 1,80

echte lebend pro Pfund 1,00 1,10
ander pro Pfund 0,70
chleie pro Pfund 1,20 1,80

Barben pro Pfund O,60
Barſche pro Pfund OV,80Weißfiſche pro Pfund 0,20 0,256

e

Erbſen Viktorig ruhig
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Untere Leipzigerstrasse 103

elegante Tändelschürzen
nur Neuheiten

Stück 0,50 1,00 1,50

Halle a S
Magdehurgerstr

45

Reservetheile
i stets am In grer

Spieg

inhaber Paul Spiegel

Rud Sack s Vniversal Hackmaschinen
mit 3 Garnituren à Mark 225S Hack u Häufelpflüge Gras Mähmaschinen

Neu Hand Rasen lähmaschimnem NVeu
mit welehen durch Aufstecken eines grösseren Hilfsrades auf das ausserhalb der Rasenfläche

laufende Fahrrad auch RasenKanten gleiechmässig gemäht werden Können

Halle a S
Magdeburgerstr

45

empfehlen

Fortwährende
el

Reparaturen
sachkundig schnell und billig

Eroqyuetſpiele
alle Größen vorräthig bei

Albin Hentze
39 Schmeerstrasse 39

Angel Geräthe
Angelſtsceke

legen die unterzeichneten Bankhäuſer die

Die Subſcription findet am

Hallesche 392 Stadt Anleihe von 1886

Mark s37 500
zum Preiſe von 94 zuzüglich der 3 9higen Stückzinſen vom J April 1891 ab zur öffentlichen Zeichnung auf

Adler Drogerie
Halle a Agnigſer 16
alle trockene u in Oel angeriebent

ſtreichfertige gut trocknende
Maurer u Malerfarben

verbleibenden

2 Pt r Dienstag den 16 Juni er Linoleumvon 17 während der üblichen Geſchäftsſtunden ſtatt und kann nach dem Ermeſſen der Bankhäuſer jederzeit geſchloſſen werden Fusshoden Glanz
Angelhaken Bei einer Ueberzeichnung des aufgelegten Betrages bleibt eine Repartition vorbehalten Lack

A o I el hell J welchem Umfange die Anmeldungen berückſichtigt werden können wird den Zeichnern thunlichſt ſchnell mit über Nacht ſteinhart werdend
etheilt werdenge J 2 nurene Die Bezahlung der zugetheilten Beträge kann von den Zeichnern von welchen bei der Subſcription eine 50/hige Fussboden u Möbel

Fertige Angeln Cautionsſtellung verlangt werden darf vom c I er ab bewirkt werden ſie muß aber wenn anderweite Verein lacke
t

zu billigſten Engros Preiſen

Albin Hentze
39 Schmeerstrasse 39

lmit Pergamentpapier

barungen mit den betreffenden Zeichnungsſtellen n
Halle a den 12 Juni 1891

Hermann Arnhold Go Hallescher Bankverein von
Bank Commandit Geſellſchaft

H F Lehmann

attgefunden haben ſpäteſtens äm 6 Juli er erfolgen in nur beſten Qualitäten
Alle Sorten Haare
und Borstpinsel

HochgenussKulisch Kaempf e Co
Reinhold Steckner

zum Einwickeln von Fett u Fleiſch
waaren p Pfd v 30 Pf an

Albin Hentze
39 Sohmeerstrasse 39

Dehtes Roggenbrod
vorzüglich ſchmeckend empfiehlt zu billigen
Preiſen Bäckerei Sophienſtraße 2

Alle Schulbücher Schreibmaterialien
Schreib u Poſtpapiere Wunſch
karten 2c billigſt ſowie zur Annahme
von Druckſachen u jeder Buchbinder
arbeit empfiehlt ſich Hugo Häcker
Buchbinderei Lauchſtädt neb d Apotheke

S

dW

SV
0

Um damit zu räumen gebe diverſe moderne
Gegenſtände wie

Aſchſchalen Glochen Rahmen

zu herabgeſetzten Preiſen paſſend für Reiſe und Ge
burtstags Geſcheuke ab

J B

De Große Ulrichſtraße 12 1 Etage

kasseler kunstfärberei
färborol u Reinigung en a
für Damen u Herreukſeider r Ulrichstr

Möbelſtoffe Seide
Sammet Federn u ſ w

Chemische

Verkaufe von jetzt ab mein echt bayr
Exvort Bier

De DominiKkaner
in Flaſchen und gebe um jeder Con
currenz zu begegnen dieſes wirklich aus

5 Export Bier
4 Klaſchen für B Mark

Eduard Krause Geiſtſtr 26/27
Bayrisohes Bierhaus

Wäsoheroff Garcinen
J

J

Zur Ausführung feiner Dekorations

Decken Spihen u Teppithe

S
7 malereien ſowie zur Anfertigung v

Aufpreſſen von

Portraits nach jeder Photographie inC i un San d Oel od Kreide unter Garantie vollſtänd
ehe Aehnlichkeit empfiehlt ſich

Pläſch sammet Seide u Rips

Arends en Streiberſtr 9 II

Watten 7

gram 6 Loth per Dtzd 1,25 10 Loth t 5 J n 6 n
8

per Dtzd 2,20 braun 6 Loth per Dtzd

UAhrmacher
1,80 8 Loth per Dtzd 2,40 schwarz

S Neue Promenade 14

S

S

24

8 Loth per Dtzd 8,00 Weiss 6 Loth
per Dtzd 1,65 12 Loth per Dtzd 3,25 Ia
weiss 4 Loth ver Dtizd 1,80 6 Loth
per Dtzd 2,40 8 Loth per Dtzd 3,00

grau Stepprock Watte p Pfd 55 Pfg a d Leipzigerſtraßee v a 5 3ßo 5 Großartiges Lager inUhren in Gold für Herren v 50 1500 M
Uhren in Silber für Herren v 18 100 M
Uhren in Nickel für San v 20 M
Uhren in Gold für Damen v 30 800 M
Uhren in Silber für Damen v 20 40 M
Unhren in Nickel für Damen v 16 20 M
Uhren für feine Zimmer v 60 400 M
Uhren für Wohnzimmer v 10 100 M
Uhren für Schlafzimmer v 50 M

Lose BaumwolleJ Welss 8 Loth per Rolle 14 10 Loth
per Rolle 18 braun 10 Loth per
Rolle 23 12 Loth per Rolle 28 Ia
Welss 12 Loth per Rolle 36 Pfg

Isenthal Co
Halle a Große Ulrichſtſtraße 31

Armen Uhr en mit Wecker v 8 M anfinden freundliche geſunde diskr Aufnahme Garantie für guten Gang
bei Frau Volokhmar Hebamme Reparaturen gut und billigtebichenſtein Auguſtaſtraße 59

Normalhemden und Beinkleider

System Prof Jäger s
Reformhemden und Beinkleider Leinen Wäsche nach NMaass

System Or Lahmann a Flechtgewehb Syst Pfarr Kneipf
Touristenhemcden in Baumwolle und Wolle Engl Flanellhemden

I C Weddy PönicKe
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